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Sorge um qualifizierte Fachkräfte – Annette Widmann-Mauz MdB be-

sucht Arbeitsagentur Balingen

Wie entwickelt sich der regionale Arbeitsmarkt nach der Wirtschafts- und

Finanzkrise? Welchen Herausforderungen hat sich der Standort Zollernalb

in Zukunft zu stellen? Diese und weitere Themen diskutierte die Bundes-

tagsabgeordnete des Wahlkreises Tübingen-Hechingen, Parlamentarische

Staatssekretärin Annette Widmann-Mauz MdB, mit dem Geschäftsführer

der Arbeitsagentur, Georg Link, bei einem Besuch in Balingen.

Widmann-Mauz MdB: „Einen regelmäßigen Eindruck von der Arbeitsmarkt-

situation im Bereich Zollernalb zu bekommen, ist mir sehr wichtig. Gerade

im aktuellen Wirtschaftsaufschwung nach der Krise kommt es darauf an,

arbeitsmarktspezifische Stärken und Schwächen unserer Region zu identi-

fizieren, um auch in Zukunft für Schwankungen am Arbeitsmarkt ge-

wappnet zu sein.“

Der ausführliche Bericht von Georg Link spiegelte die allgemein günstige

wirtschaftliche Entwicklung im Zollernalbkreis wider. Die Arbeitslosenzahl

lag im Juni erstmals wieder seit zwanzig Jahren nahe der 4-Prozent-Hürde,

und damit leicht über dem guten Landesdurchschnitt. Gerade bei Frauen

sank die Arbeitslosigkeit zwischen Juni 2010 und 2011 um 20,4 Prozent,

was Widmann-Mauz stark beeindruckte. „Qualifizierte und gut ausgebildete

Frauen sind eine gute Antwort auf den drohenden Fachkräftemangel. Um

diese Entwicklung zu unterstützen, sind Politik und Unternehmen gefragt,

die Vereinbarkeit von Familie und Beruf weiter zu verbessern“, schluss-

folgert Widmann-Mauz MdB.
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Georg Link sieht im Fachkräftebedarf das größte Problem für das

kommende Jahrzehnt. Die Schülerzahlen im Zollernalbkreis werden bis

2020 um 26 Prozent zurückgehen. Darum sollten Unternehmen und Be-

triebe schon heute attraktive Ausbildungsstrukturen schaffen. Nur so könne

der Wettbewerb um die Fachkräfte von Morgen gewonnen werden. Die

Arbeitsagentur Balingen steht der Wirtschaft dabei als enger Partner zur

Seite.

Widmann-Mauz sprach auch die Inanspruchnahme des neuen Bildungs-

paketes der Bundesregierung im Landkreis an. Aktuell nutzen nur ca. 20

Prozent der anspruchsberechtigten Familien die Fördermöglichkeiten.

„Bundesregierung, Landkreise, Gemeinden, Bildungseinrichtungen und

Jobcenter müssen noch stärker für das Bildungspaket werben, damit die

Kinder aus Geringverdienerfamilien den Zugang zu Sport- und Kultur-

vereinen, Lernförderung bis hin zum warmen Schulessen auch tatsächlich

erhalten. Das Bildungspaket soll unseren Kindern Chancen und Lebens-

perspektiven eröffnen, zum Beispiel für einen guten Ausbildungsplatz.

„Dies ist ein wesentlicher Beitrag zum Abbau des Fachkräftemangels“, be-

tont die Abgeordnete. Widmann-Mauz und Link waren sich zugleich einig,

dass sich angesichts des Fachkräftebedarfs auch für ältere Menschen ver-

stärkt Jobchancen ergeben. Besonders bei der Kranken- und Altenpflege

gibt es einen großen Stellenbedarf, den die Parlamentarische Staats-

sekretärin im Bundesgesundheitsministerium durch eine attraktivere Aus-

gestaltung der Kranken- und Pflegeberufe decken will.
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Foto: Annette Widmann-Mauz MdB und Georg Link, Geschäftsführer der

Arbeitsagentur Balingen, analysieren die jüngsten Entwicklungen des

regionalen Arbeitsmarkts.


